
Herzlich Willkommen! 

Hygiene Netzwerk Ostschweiz 

4. Dezember 2014 



Hygiene - Definition 

 Gesamtheit aller Verfahren, mit dem Ziel, 

Erkrankungen zu vermeiden und der       

Gesunderhaltung des Menschen 

und der Umwelt zu dienen 
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Fakten zu Noroviren 

 Inkubationszeit 12 – 50 Stunden 

 Dauer der Erkrankung: 12 – 72 Stunden 

 Starker Durchfall und / oder Erbrechen 

 Ausscheidung ca. 1012 / ml Stuhl 

 Persistenz auf Oberflächen: 

8 Stunden – 7 Tage 

 Keine Immunität 

 Infektionsdosis 10 – 100 Viruspartikel  
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Massnahmen bei Noroviren 

 Konzept Vorgehen im Falle von Noroviren 

 Verdachtsfall definieren 

 Mehr als zwei Personen in zeitlichem Zusammenhang 

 Informationssystem 

 Liste mit Erkrankten führen 

 Wer informiert wann wer  

 Stuhldiagnostik 

 Schnelltest? 

 Bei positivem Nachweis keine weiteren Test 

 Personal 

 Erkrankte bleiben zu Hause (48-72 Std. nach Abklingen der Symptome) 

 Sollen in ihren Bereichen bleiben 
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Massnahmen bei Noroviren 

 Schutzmassnahmen Personal 

 Schutzkittel (lange Ärmel) 

 Mund- und Nasenschutz (mit Ohrschlaufen) 

 Handschuhe (Nitril) 

 Desinfektion 

 Flächen in Zimmer Erkrankter  

 Flächen mit häufigem Handkontakt mehrmals täglich 

 Flächen gemäss Hygiene Standardmassnahmen 

 Hände gemäss Hygiene Standardmassnahmen 

 Auf norovirenwirksame Desinfektionsmittel achten 

 Bewohner 

 Isolation 

 Mehrbettzimmer – alle isolieren 
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Massnahmen bei Noroviren 

 Besucher 

 Information 

 Wenn möglich einschränken  

 Instruktion durch die Pflege 

 Keine Besuche oder Aufenthalt im übrigen Haus 

 Gruppenaktivitäten 

 Je nach Anzahl Erkrankter einschränken oder nicht durchführen 

Wäsche 

 Grobverschmutzungen manuell entfernen 

 Kein Auswaschen auf Stationen 

 Mindestens 60° waschen oder mit desinfizierenden Zusätzen 
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Massnahmen bei Noroviren 

 Abfall 

 Entsorgung gemäss Hygiene Standardmassnahmen 

 Geschirr 

 Normaler Kreislauf, sofern Transport in geschlossenen Wagen 

 Evtl. auf Einmalgebrauch ausweichen 

 Essen 

 Keine offenen Lebensmittel 

 Nur „sichere“ Lebensmittel verabreichen 

 Keine Buffet zum selber schöpfen  
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Fazit - Erfahrungswerte 

 Tragen der Schutzmaterialien ist häufig unklar 

 Schutzkittel mehrmals tragen? 

 Korrektes Tragen der Schutzmaterialien 

 Passendes Material 

Möglichst wenig an den gewohnten Abläufen ändern 

 Ungewohnte Abläufe sind eine erhöhte Fehlerquelle 

 Flächendesinfektion 

 Wird häufig nicht korrekt durchgeführt 

 Ungeeignete Desinfektionsmittel werden eingesetzt 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


